
Eine Einrichtung der

Beratungsstelle  
für ältere Menschen und Angehörige
Fachstelle für pflegende Angehörige

AWO München gemeinnützige Betriebs-GmbH
Geschäftsführer: Christoph Frey, Hans Kopp
Gravelottestraße 8, 81667 München
Tel.: (0049) 089 / 45832 - 0 

Unser Helferkreis

Weitere Angebote der  
AWO-Beratungsstelle
•• Beratung im Alter und bei  

Pflegebedürftigkeit
•• Vermittlung ambulanter, teilstationärer  

und stationärer Hilfen
•• Psychosoziale Begleitung 
•• Vermittlung sozialer Kontakte im Quartier 

oder auch stadtweit wie z.B. Alten- und 
Service-Zentren oder Nachbarschafts- 
hilfen

•• Informations- und Schulungsveranstal-
tungen
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So erreichen Sie uns
Mit Bus, S- und U-Bahn bis zum Ostbahnhof.  
Kurzer Fußweg über die Orleansstraße,  
rechts in die Gravelottestraße.

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 14.00 Uhr
Die aktuellen Termine der Abendsprechstunde 
entnehmen Sie bitte unserer Website.

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und Angehörige
Fachstelle für pflegende Angehörige
Gravelottestraße 16 
81667 München
Tel.	 089 / 666 16 33 - 0 
Fax	 089 / 666 16 33 - 20
E-Mail beratungsstelle@awo-muenchen.de

Unsere Angebote werden 
gefördert mit Mitteln von



Was leisten unsere  
Ehrenamtlichen? 
Der Einsatz unserer Helfer*innen kann soziale 
Kontakte fördern beziehungsweise aufrechter-
halten und die geistige und physische Mobilität 
des Hilfebedürftigen bewahren. 
So wird die Lebenssituation älterer Menschen 
durch den Einsatz der Ehrenamtlichen verbes-
sert und Angehörige bei der Betreuung entla-
stet. 
Unsere Helfereinsätze erleichtern das Wohnen 
Zuhause im Alter und bei Hilfsbedürftigkeit. 
Dabei sind die Mitarbeiterinnen der Beratungs-
stelle stets darum bemüht, den für die jewei-
lige Situation geeigneten Ehrenamtlichen zu 
finden.

Käme für Sie ein Helfereinsatz in Betracht 
oder hätten Sie selber Interesse, sich eh-
renamtlich zu engagieren?
Dann nehmen Sie Kontakt zu unserer  
Beratungsstelle auf.
Wir informieren Sie gerne näher.

Einsatzmöglichkeiten  
Seniorenbegleiter*innen
besuchen alleinstehende ältere Menschen 
zu Hause. Gespräche, gemeinsame Unter-
nehmungen oder beispielsweise Begleit-
dienste fördern soziale Kontakte. 

Postpat*innen
unterstützen ältere Menschen beim Öffnen 
und Verstehen ihrer Post. Sie beantworten 
gemeinsam Briefe, legen diese in geeigneten 
Ablagesystemen ab oder helfen, Unterlagen 
für Anträge zusammenzustellen. 

Ehrenamtlich Tätige in Betreuungs- und 
Entlastungsangeboten nach §45a SGB XI
besuchen pflegebedürftige Menschen in ih-
rer Wohnung. Häufig sind die zu betreuen-
den Personen an einer Demenz erkrankt. Sie 
aktivieren z.B. durch Ansprache, Singen, Ge-
sellschaftsspiele oder Spaziergänge.

Unser Helferkreis ist nach Landesrecht aner-
kannt. So können anfallende Kosten ggf. mit 
der Pflegekasse abgerechnet werden.

Unsere Ehrenamtlichen
•• werden durch Fachkräfte betreut und 

während der Einsätze begleitet

•• absolvieren vor Einsatzbeginn eine 
Grundlagenschulung für den jeweiligen 
Einsatzbereich

•• haben die Möglichkeit, sich im Rahmen 
regelmäßig stattfindender Helferkreis- 
treffen auszutauschen 

•• entwickeln ihr Wissen durch Schulungs- 
und Fortbildungseinheiten kontinuierlich 
weiter

•• erhalten für die Einsätze Auslagenersatz 
oder eine Aufwandsentschädigung

•• werden im Rahmen unserer gelebten 
Anerkennungskultur für ihr Engagement 
regelmäßig zu geselligen Veranstal-
tungen eingeladen


